
 
 
 
 
 
 

 
Essen, im Mai 2014 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die Osterferien sind gerade zu Ende gegangen und schon stehen die Wochen 

der Entscheidungen an. Für die Jahrgangsstufe 10 sind es die zentralen 

Prüfungen, für die Jahrgangsstufe 6 ist es die Schulverbleibentscheidung und 

für die anderen Jahrgansstufen sind es die Entscheidungen bezüglich der 

Zeugnisnoten im Allgemeinen. Dabei darf man nicht vergessen, dass die vielen 

freien Tage, die nun folgen, zwar einerseits erholsam und schön sind, 

andererseits aber auch die verbleibende Schulzeit dadurch stark eingeschränkt 

wird und somit die effektive Zeit in der Schule dazu führt, dass der Stress für 

alle Beteiligten schon jetzt groß ist, aber noch (viel) größer wird. Da daran aber 

nun mal nichts zu ändern ist, nützt weder Jammern noch Klagen, alleine das 

Bewusstsein, dass es so ist wie es ist, muss allerdings dazu führen, dass diese 

Zeit gewinnbringend genutzt wird. Und das heißt: „Nicht Kleckern, sondern 

Klotzen“, wie man im Ruhrgebiet sagt. 
 
Wie Sie und Ihr bemerkt haben, gab es eine Stundenplanänderung. Wir haben 

damit auf das krankheitsbedingte Fehlen und die Tatsache, dass eine 

Lehramtsanwärterin ihren Dienst nicht mehr an unserer Schule versieht, 

reagiert. Das mag für viele von Ihnen/Euch als späte, vielleicht sogar zu späte 

Reaktion gesehen werden, es ließ sich aber aus personalrechtlichen Gründen 

nicht anders realisieren. 
 
Wir hoffen für das nächste Schuljahr Kolleginnen und Kollegen zu bekommen, 

die unser Kollegium verstärken, damit wir auch wieder ein umfangreicheres 

Unterrichtsangebot auf die Beine stellen können. Der (dringende) Bedarf ist der 

Bezirksregierung gemeldet worden und die Signale aus Düsseldorf sind so, dass 

man uns helfen will. 
 
Ich wünsche uns allen, dass wir die verbleibende Zeit dieses Schuljahres so 

nutzen, dass am Ende alle Beteiligten zufrieden sind. Das ist sicherlich ein hoch 

gestecktes Ziel, aber nur wenn alle das Ziel kennen, stimmt die Richtung!!! 
 
In diesem Sinne, viel Grüße 
 
Michael Wolf, RR 

Schulleiter 

 

WISSEN WAS GEHT  

Mai 2014 



 

Wichtige Termine für die kommenden Wochen 

 

Abschluss Jahrgang 10  

Es erfolgt noch eine separate Information für die Eltern, Schülerinnen und 

Schüler des 10. Jahrgangs. 

 

Abschlussgottesdienst:   17.06.14; 19:00  

      Johanneskirche 

      Weserstr. 30 

      45136 Essen 

 

Entlassfeier/Zeugnisübergabe:  18.06.14 

 

 

Feiertage und bewegliche Ferientage 

An folgenden Terminen findet kein Unterricht statt: 

29.05.; 30.05.; 09.06.; 10.06.; 19.06.; 20.06. 

 

 

Sport- und Kulturtage 

Wie auch im letzten Jahr werden die Tage vor den Sommerferien dazu genutzt, 

dass die Klassen mit ihren Klassenlehrerinnen und -lehrern verschiedene 

Aktivitäten durchführen. Die Planung erfolgt in den Klassen und die 

Informationen erhalten die Schülerinnen und Schüler von ihren 

Klassenlehrerinnen und -lehrern. 

 

Zeitraum:   30.06.-03.07.14 

 

Zeugnisausgabe: 04.07.14, nach Beendigung der 3. Stunde 
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